
 
 

Protokollauszug 
aus der 

26. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.06.2006 

 
öffentlich 
Top 4.12 Public-Private-Partnership an Potsdamer Schulen und Kindertagesstätten 

06/SVV/0225 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Bildung und Sport hat der Vorlage einschließlich dem Ergänzungsantrag 
der Fraktion SPD zugestimmt. 
 
Der Hauptausschuss hat der Vorlage mit  dem Ergänzungsantrag der Fraktion SPD sowie mit 
einer weiteren Ergänzung zugestimmt:  
 
Im 1. Punkt, vorletzte Zeile  ist zu ergänzen: 
......Sanierung, Instandhaltung und zum Betrieb von mehreren Schulen ... 
 
Der Stadtverordnete Schubert erklärt namens der Fraktion SPD, dass diese Ergänzung über-
nommen wird  und  bittet darum, im Punkt 4 in der 2. Zeile die Pappelhaingrundschule zu 
streichen.  
 
  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Auf der Grundlage der durch die Verwaltung in der Aprilsitzung der Stadtverordneten-

versammlung vorzulegenden Bedarfsanalyse für die Sanierung von Schulen und Kin-
dertagestätten und der Schulentwicklungsplanung beauftragt die Stadtverordneten-
versammlung den Oberbürgermeister mit der Vorbereitung einer öffentlichen Aus-
schreibung für eine Machbarkeits- und Wirtschaftlichkeitsstudie zur Sanierung, In-
standhaltung und zum Betrieb von mehreren Schulen und  Kindertagesstätten bis zur 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im September 2006.  

 
2. Zur Unterstützung und Begleitung des Projektes wird die Verwaltung aufgefordert, 

sich mit der Bitte um Unterstützung an die Task-Force PPP, die Stabsstelle beim Par-
lamentarischen Staatssekretär im BVMBS, zu wenden.   

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung  beabsichtigt, auf der Grundlage der im September 

durch die Verwaltung vorzulegenden Ausschreibungsbedingungen für die Machbar-
keits- und Wirtschaftlichkeitsstudie, diese noch im Jahr 2006 öffentlich auszuschrei-
ben.  

 
4. Der Oberbürgermeister wird beauftragt gesondert zu prüfen, ob die Projekte Campus 

Helmholtz-Gymnasium/Eisenhartschule in ein ÖPP-Projekt zusammenzufassen sind. 
Vor der Ausschreibung ist das Projekt und der Investitionsumfang der Stadtverordne-
tenversammlung zur endgültigen Beschlussfassung vorzulegen. 
Das Projekt Pappelhaingrundschule ist bis zur kommunalaufsichtlichen Genehmigung 
als  Projekt im Investitionshaushalt fortzuführen. 

 



Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
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